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Liebe Leserin, lieber Leser,  
 

mit dieser Ausgabe präsentieren wir 

Ihnen das Adventsprogramm der Ost-

sächsischen Eisenbahnfreunde.  

 

Am 14. Oktober lieferte Bahntechnik 

Brand Erbisdorf  GmbH eine neue 

Achswelle für unsere Dampflok 52 

8141-5 aus. Das Dampflokwerk 

Meiningen verpflichtete sich zu einem 

ambitionierten Zeitplan, um die Lok 

bis zum 15.11.2021 fertig zu stellen.  

Zuversichtlich gehen wir jetzt an die 

Vorbereitung unserer Adventsfahrten 

mit Dampflok 52 8141-5.  

 

Vorweihnachtszeit und Erzgebirge 

sind für uns Sachsen untrennbar. Da-

her fahren wir am 27.11.2021 nach 

Annaberg-Buchholz. Unser Sonderzug 

hat dieses Jahr über 250 Plätze in der 

2. Klasse, als ausreichend Platz für 

hoffentlich alle Interessenten. Am 

Sonntag (28.11.2021) kommen die 

Technik-Freaks auf ihre Kosten. Kir-

nitzschtalbahn und das technische 

Denkmal Neumannmühle stehen auf 

dem Programm. Unsere Anhänger aus 

dem Raum Pirna / Dresden können 

sich auf eine Wiederauflage der Säch-

sischen Schweiz-Fahrt freuen. Eine  

Woche später, 04.12., schnauft unsere 

Giesla durch die Oberlausitz, nicht nur 

zur Freude der Kleinen für eine Niko-

lausfahrt.  

 

Zum zweiten Adventswochenende, 04. 

und 05. Dezember, öffnet auch unser 

Modellbahnhof eine Pforten. Züge 

der Nenngrößen N bis LGB ziehen 

über liebevoll modellierte Landschaf-

ten ihre Runden. In den vergangenen 

Monaten haben die Anlagen umfang-

reiche Erweiterungen erfahren. Ein 

absoluter Hingucker ist aus meiner 

Sicht die Western-Anlage. Es fehlt nur 

noch Gojko Mitic. Vielleicht finden 

Sie ihn auf der Anlage? Es gibt noch 

viel mehr zu entdecken. Der Bahnhof 

Oppach der bereits 1945 stillgelegten 

und zur Reparation an die Sowjetuni-

on abgebauten Schmalspurbahn 

Dürrhennersdorf – Taubenheim ist in 

unserem Modellbahnhof zu neuem 

Leben erweckt. Auch auf allen ande-

ren Anlagen gibt es viel zu entdecken. 

Aus Sammlungsauflösungen können 

Gebrauchtmodelle erworben werden. 

Kommen Sie zum Modellbahnadvent 

in die Löbauer Elisenstraße.   

 

Einige Vereinsmitglieder haben sich 

erneut dem Gleisbau verschrieben. 

Knapp 100 m Gleis zwischen ehema-

ligem BM-Gebäude und Gleisende an 

der B 6 waren komplett auszutau-

schen. Den noch notwendigen Stopf-

vorgang lassen wir im November 

durch Gleisbau Bautzen durchführen.  

 

Am 02.10.2021 diente unser Vereins-

gelände als Kulisse für eine Katastro-

phenschutzübung des Kreises Görlitz. 

Simuliert wurde der Zusammenstoß 

zweier Personenzüge mit einer größe-

ren Anzahl von Verletzten. Insgesamt 

waren 65 Einsatzkräfte mit 12 Fahr-

zeugen beteiligt. Wir freuen uns, für 

eine so wichtige Aktion einen Beitrag 

leisten zu dürfen.   

 

Schauen Sie doch gleich mal ob nicht 

für Sie auch etwas dabei ist. Buchen 

Sie jetzt Ihre Fahrkarten für die Ad-

ventsfahrten der Ostsächsischen Ei-

senbahnfreunde. 

Fahrt Frei! 

Ihr 

Ralph Gruner 
Stellvertretender Vereinsvorsitzender 
 

 

 
 



 

27. November 2021                    Hammer, Gößner und Modellbahnland –                  

Adventssonderzug in das weihnachtliche Annaberg-Buchholz 
 

Die Erzgebirgische Holzkunst 

entstand aus der Armut heraus. 

Einerseits hatte die Holzbearbei-

tung seit dem 12. Jahrhundert ihren 

Platz infolge des Grubenausbaus 

zur Stabilisierung der Flöze mit 

Holzverbau. Später entwickelte 

sich daraus ein Zusatz- und Ersatz-

erwerb,  anfangs für Gebrauchsgü-

ter und Spielzeug, entstanden spä-

ter Anfang des 17. Jahrhunderts, 

Schnitz- und Drechselarbeiten als 

Dekorationsmaterial.  

 
 

Der diesjährige Adventssonderzug 

führt uns in die Bergstadt Anna-

berg. Start ist wie üblich in Löbau, 

Unterwegshalte erfolgen in Baut-

zen, Bischofswerda, Radeberg und 

Dresden-Neustadt.  

 

Dampflok 52 8141-5 muss zu-

nächst die Tharandter Rampe be-

zwingen, bevor ab Flöha nach 

einem Fahrtrichtungswechsel die 

Fahrt durch das malerische 

Zschopautal bis nach Annaberg-

Buchholz, unterer Bahnhof fortge-

setzt wird. 
 

In Annaberg-Buchholz haben wir 

ein attraktives Freizeitprogramm 

organisiert.  Zur Auswahl stehen 

das Modellbahnland Erzgebirge, 

der Frohnauer Hammer, Manufak-

tur der Träume oder das Besucher-

bergwerk „Gößner“ im Erzge-

birgsmuseum. Ein Eintrittskarten-

gutschein dafür ist natürlich im 

Reisepreis enthalten. Die einzelnen 

Stationen werden durch eine eige-

ne Buslinie erschlossen. Den Tag 

können Sie gut auf dem Weih-

nachtsmarkt in Annaberg ausklin-

gen lassen.  
 

Also zögern Sie nicht und bestel-

len verbindlich Ihre Plätze für 

diesen Adventsausflug in das 

weihnachtliche Erzgebirge.  Die 1. 

Klasse ist bereits ausverkauft.  

Unsere Leistungen: 
 Sitzplatzreservierung 

 Reiseleitung 

 Fahrt im Sonderzug bis Annaberg-

Buchholz unt. Bf.  

 kostenloser Buspendelverkehr 

 ein freier Eintritt wahlweise Modellbahn-
land Erzgebirge, Frohnauer Hammer, 

Manufaktur der Träume, Erzgebirgsmu-

seum einschl. Bergwerk „Im Gößner“ 

 

 

 

 

Erwachsener 

 

 

 

 

Kind (4-16 Jahre) 

2. Klasse 80,00 € 50,00 € 

zusätzlicher Museumseintritt 6,00 € 



28. November 2021   Sandstein, Straßenbahn und rauschender Bach –                   

Von Löbau in das romantische Kirnitzschtal 
 

Steigen Sie ein in den Dampf-

Sonderzug der Ostsächsischen 

Eisenbahnfreunde ab Löbau über 

Bautzen und Bischofswerda und 

erobern Sie das Kirnitzschtal zu 

einem Adventsausflug. In Bad 

Schandau angekommen, bringt in 

der Regel seit 1877 eine Fähre die 

Zugfahrgäste zur über einen Kilo-

meter stromauf gelegenen Stadt 

Bad Schandau.  

 
Vom Elbufer sind noch mal 650 m 

bis zur am Kurpark gelegenen 

Abfahrtshaltestelle der Kirnitzsch-

talbahn zurück zu legen.  

 

Über 30 % des Jahresstrombedar-

fes deckt die Bahn über eine auf 

dem Depotdach installierte Photo-

voltaik – Anlage. Während eines 

Depot-Besuches erfahren Sie mehr 

über diese Technik.  
 

Sie erkunden im Sonderwagen die 

Bahnstrecke und besichtigen das 

Technische Denkmal Neumann-

mühle. An liebevoll restaurierten 

Objekten kann die Papierherstel-

lung demonstriert werden. Hingu-

cker ist das Ein-Blatt-Sägegatter 

Venezianischer Bauart, mindestens 

400 Jahre alt und im Originalzu-

stand erhalten.  

 
(Fotos: Ralph Gruner) 

 

 Fahrt im Sonderzug mit Sitzplatzre-

servierung 

 Reiseleitung 

 Transfer vom Bahnhof zur Kirnitzsch-

talbahn 

 Depotführung 

 Fahrt mit der Kirnitzschtalbahn 

 Führung Technisches Denkmal 

Neumannmühle 

 Transfer zur Neumannmühle  

Erwachsene 

 

Kinder  

( 4-16 Jahre) 

2. Klasse 60,00 € 40,00 € 

1. Klasse/Speisewagen 75,00 € 55,00 € 



28. November 2021  

                Adventssonderzug durch die Sächsische Schweiz  
 

Nicht wegzudenken aus dem Ad-

ventsprogramm der Ostsächsischen 

Eisenbahnfreunde ist die Sächsi-

sche-Schweiz-Rundfahrt. Dieses 

Jahr kann der reizvolle Abschnitt 

durch das Sebnitztal leider nicht 

befahren werden. Ein Unwetter 

verursachte am 17. Juli 2021 

Gleisunterspülungen bei Goßdorf-

Kohlmühle. Wir lassen uns aber 

das Adventsvergnügen nicht ver-

drießen.  

 
Fotos: Ralph Gruner 

 

Starten Sie in Pirna zu einem un-

vergesslichen Adventserlebnis, 

einer Sonderzugfahrt im Stile der 

80-er Jahre durch die Sächsische 

Schweiz mit Dampflok 52 8141-5 

an der Spitze.   

 

Die Fahrt führt zunächst über die 

Elbe in den Stadtteil Copitz. 

Schnell geht es bergan, vorbei an 

Lohmen und Dürrröhrsdorf. Die 

ausgedehnten Bahnanlagen lassen 

die ursprüngliche Bedeutung die-

ses Bahnhofes erahnen. Einst führ-

ten weitere Strecken nach Weißig 

und Arnsdorf von hier weg.  

 

In Fahrtrichtung links ist jetzt die 

Burg Stolpen zu sehen. Es wird der 

Ort Langenwolmsdorf passiert, ehe 

Neustadt in Sachsen erreicht wird. 

Hier wird ein Fahrtrichtungswech-

sel erforderlich.  

 

Bei Krumhermsdorf wird mit 415 

Höhenmetern der Streckenschei-

telpunkt erreicht. Wenig später 

erreichen wir den Bahnhof Seb-

nitz. Nach einem kurzen Aufent-

halt zum Fahrtrichtungswechsel 

geht es zurück nach Neustadt in 

Sachsen. Der dortige Aufenthalt 

wird genutzt, um die Dampflok zur 

Rückfahrt fit zu machen. Lager 

sind zu ölen, die Wasservorräte für 

die Dampflok müssen ergänzt 

werden und der übervolle Asch-

kasten wartet auf Entleerung. 

Während dieser Arbeiten ist auch 

ein Blick ins Führerhaus gestattet. 

Neustädter Feuerwehr und Stadt-

werke unterstützen uns dabei.  

 



Wem das zu langweilig ist, emp-

fehlen wir einen Besuch des Neu-

städter Stadtmuseums in der Malz-

gasse 7. Aktuell läuft noch die 

Sonderausstellung „Reinlichkeit ist 

eine Zier“ über Hygieneartikel.  

 

Gegen 15 Uhr treten wir die Rück-

fahrt an. Dampflok 52 8141-5 hat 

jetzt keine Herausforderungen zu 

meistern, denn der Schienenweg 

führt nur noch hinab ins Elbtal. 

Zwischen den Bahnhöfen 

Dürrröhrsdorf und Pirna beträgt 

die Höhendifferenz 122 m.  

Der Sonderzug ist natürlich mit 

einem reichhaltigem Imbiss- und 

Getränkeangebot zu moderaten 

Preisen bewirtschaftet. Sie werden 

am Platz bedient. In der 1. Klasse 

sitzen Sie an Tischen und werden 

mit frisch zubereiteten Tellerge-

richten verwöhnt.   

 

Und der Weihnachtsmann hat sei-

ne Fahrkarte bereits fest gebucht 

und wird die kleinen  Freunde der 

Sonderzugfahrt mit einer Überra-

schung erfreuen.  

 

 

 

 

 

 

 

OSEF-Kalender 2022 Format A 4 breit 

 
Ab sofort kann der Kalender 2022 

zum Preis von 6,00 € zuzüglich 3,00 € 

Versandkosten beim Verein erworben 

werden. Bestellungen  

per E-Mail unter info@osef.de 
 

 

Wir freuen uns über Ihre Unterstüt-

zung für unsere Projekte: 
 

Spendenkonto: 

Ostsächsische Eisenbahnfreunde e.V. 

IBAN: 

DE88 8505 0100 3000 0408 10 

BIC:  WELADED1GRL 

Stichwort: Verein 

Ab 50,00 € stellen wir eine Spenden-

bescheinigung aus, wenn Sie Ihre 

Adresse an uns übermitteln. 

 

 Vollpreis Kind 4-16 Jahre 

ab Löbau, Bautzen, Bischofswerda, 

Großharthau, Ein ganzer Tag im Zug  

 

75,00€ 

 

50,00 € 

ab Pirna, Abfahrt gegen 12:10 Uhr, Fahrt 

nach Sebnitz über Neustadt in Sachsen und 

zurück, an Pirna 15.45 Uhr 

 

30,00 € 

 

20,00 € 

mailto:info@osef.de


Samstag, den 04. Dezember 2021 

Nikolausfahrten durch die vorweihnachtliche Oberlausitz 
 

Zwei Tage vor Nikolaus führen die Ostsächsischen Eisenbahnfreunde Rund-

fahrten durch die Oberlausitz durch. Erleben Sie gemütliche Stunden im 

dampflokgeführten Sonderzug durch den Advent der Oberlausitz. Beleuchtete 

Tannenbäumchen und Schwibbögen in den Fenstern zeugen vom nahen 

Weihnachtsfest. Unser Dampfzug unternimmt zwei Fahrten.  
 

Vormittags starten wir zu einer Rundfahrt von Löbau über Bautzen und Bi-

schofswerda als Zustiegshalt. Die Strecke Neukirch-West – Bischofswerda 

wurde am 15. August 1879 als Verbindungsbahn eröffnet, denn sie schloss an 

die 1877  in Betrieb genommene Linie Bautzen – Bad Schandau an. In der 

Ortslage Putzkau überquert die Bahn über einen  400 m langen Viadukt die 

Tallage der Wesenitz. In Ebersbach wechseln wir die Fahrtrichtung. Während 

der Fahrt verteilen Nikolaus und Weihnachtsmann kleine Geschenke an die 

mitreisenden Kinder und nehmen Wunschzettel entgegen.  
 

geplante Fahrzeiten:  

Abfahrt Bahnhof Rückkehr 

10:00 Löbau 12:54 

10:33 Bautzen 13:55 

11:17 Bischofswerda in Bautzen Anschluss an RB 
 

Nachmittags führt uns der Nikolaus nach Zittau. Auch bei dieser Tour gilt das 

Motto “Der Weg ist das Ziel“. Zustieg ist in Bautzen, Löbau, Großschweid-

nitz, Dürrhennersdorf und Ebersbach möglich. Entdecken Sie Ihre Heimat 

einmal aus der Zugperspektive. Nach einem kurzen Rangieraufenthalt in 

Zittau geht es wieder zurück. Weihnachtsmann und Nikolaus sind auch bei der 

zweiten Tour dabei.  
geplante Fahrzeiten:  

Abfahrt Bahnhof Rückkehr 

14:27 Bautzen 18:10 

15:15 Löbau 17:40 

15:24 Großschweidnitz 17:31 

15:33 Dürrhennersdorf 17:24 

15:47 Ebersbach 17:10 
 

Teilnehmerpreis für eine Fahrt vormittags oder nachmittags: 
Unsere Leistungen: 

 Sitzplatzreservierung 

 Reiseleitung 

 Fahrt im Sonderzug  

 kleines Überraschungsgeschenk vom Nikolaus 
für Kinder 

 
 

Erwachsener 

 
 

Kind (2-16 Jahre) 

2. Klasse 30,00 € 20,00 € 

1. Klasse (Speisewagen)  40,00 € 25,00 € 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bilderbogen Gleisbau und Katastrophenschutzübung 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
Fotos: Maximilian Schöne, Ralph Gruner, 

Alfred Simm 


